
 

 

Hinweise zu den Veranstaltungen 
 

 
▪ Ort  

Universität Regensburg 
Hörsaal H 13 (Hans-Lindner-Hörsaal) 

 
 

 
 
 

 

▪ Kostenlose Parkmöglichkeit 
In den Tiefgaragen der Universität Regensburg und 
vor dem Vielberth-Gebäude. 
 

▪ Ablauf 
Die Vorträge dauern ca. 90 Minuten, an die sich eine 
Diskussionsphase anschließt. Die Veranstaltung en-
det mit einem kleinen Imbiss, bei dem die Gelegen-
heit zu weiterem Gedankenaustausch besteht. 

 
▪ Teilnahmebescheinigung 

Fachanwältinnen und Fachanwälte für Arbeitsrecht 
können nach vorheriger Anmeldung einen Nachweis 
über die Teilnahme an einer Fortbildungsveranstal-
tung gemäß § 15 FAO über 2 Zeitstunden erhalten. 
Die Bescheinigung wird direkt im Anschluss an den 
Vortrag gegen bare Zahlung von 50 € übergeben.  

 

Faxantwort an 
0941 / 943 - 4495 

 

Name: ____________________________________ 

 
 

Firma: _____________________________________ 
 
 

Funktion: ___________________________________ 
 
 

Adresse: ___________________________________ 
 
 

___________________________________ 
 
 

Tel.-Nr.: ____________________________________ 
 
 

E-Mail: ____________________________________ 
 

Die Einladung zum Praktikerkreis erwünsche ich künftig 

  per Post                 oder              per Mail 
 

Ich möchte an folgenden Veranstaltungen 
teilnehmen: 
 

  Homeoffice
 Donnerstag, 24. Oktober 2024, 18.00 Uhr 

 Ich komme mit ........ weiteren Personen 
 

  Mitbestimmung nach dem BayPersVG 
Donnerstag, 5. Dezember 2024, 18.00 Uhr  

 Ich komme mit ........ weiteren Personen 
 

  Cannabis im Betrieb 
 Donnerstag, 30. Januar 2025, 18.00 Uhr 

 Ich komme mit ........ weiteren Personen 
 

  Teilnahmebescheinigung erbeten 
 (je tatsächlich besuchter Veranstaltung 50 €) 
 

 
 
 
 
Lehrstuhl für Bürgerliches Recht  
und Arbeitsrecht 
Prof. Dr. Frank Maschmann 
 
 
 
 
 
 

Praktikerkreis 
Personal und Arbeitsrecht 
 
 
 

Programm 
Wintersemester 2024/2025 
 
 
 
 
 

Anmeldung und Information: 
Gisela Schober 
RW(L) 1.23 
Universitätsstraße 31 
Telefon: 09 41 / 943-2647 
Telefax: 09 41 / 943-4495 
gisela.schober@ur.de 

 



 

 

Homeoffice:  
Rechtsfragen des „New Normal“ 

 
Arbeit im Homeoffice gehört heute für viele zur 
Normalität. Was in Corona-Zeiten weitgehend 
ungeregelt begann, wirft als Dauerzustand neue 
Probleme auf, die erst ansatzweise gelöst sind. 

 
Donnerstag, 24. Oktober 2024,  
18.00 Uhr, Hörsaal 13 
 

▪ Recht auf Arbeit im Homeoffice?  

▪ Arbeitszeit im Homeoffice und 
„Recht auf Nichterreichbarkeit“?  
 

▪ Arbeitsunfall im Homeoffice 
 

▪ Welche Rechtsfragen müssen in einer 
Homeoffice-Vereinbarung geregelt wer-
den? Was unterliegt der Mitbestimmung?  
 

▪ Back to Office I: Kann der Arbeitgeber 
das ohne weiteres anordnen? 

▪ Back to Office II: 
Rechtsprobleme des „Desk-Sharings“ 

Referentin:  
Rechtsanwältin Katrin Augsten  
Kanzlei Augsten 
Regensburg 

 

Cannabis im Betrieb: 
Wie kann der Arbeitgeber reagieren?  
 

Nach der Cannabis-Legalisierung stellen sich bei 
dessen Konsum schwierige arbeitsrechtliche 
Fragen. Das Referat gibt einen Überblick über die 
wichtigsten Probleme.  

 
Donnerstag, 30. Januar 2025, 
18.00 Uhr, Hörsaal 13 

 

▪ Betriebliche Probleme der Cannabis-
Legalisierung 

▪  Erlaubter Konsum im Betrieb? 

▪ Richtiger Umgang mit Arbeitnehmern 
unter Cannabiseinfluss: Drogentest, 
Freistellung von der Arbeit, Entgeltkür-
zung?  

▪ Verhaltensbedingte Kündigung wegen 
Missbrauchs von Cannabis? 

▪ Personenbedingte Kündigung wegen 
Erkrankung oder fehlender Eignung 
nach Konsum von Cannabis 

Referent: 
Dr. Reinhard Künzl 
Vors. Richter am Landesarbeitsgericht a.D. 
München 

 

Mitbestimmung nach dem 
Bayer. Personalvertretungsgesetz  
 

Die Mitbestimmung in den Dienststellen der bay-
rischen Verwaltung unterscheidet sich nicht un-
erheblich vom BetrVG. Das Referat zeigt dies an-
hand praktisch relevanter Problemstellungen. 

 
Donnerstag, 5. Dezember 2024,  
18.00 Uhr, Hörsaal 13 
 

▪ Personalvertretung und Vertreter der 
Dienststelle 

▪ Stufenvertretung: Wer bestimmt Haupt- 
und Bezirkspersonalräte und welche 
Aufgaben haben sie? 

▪ Aufgaben und Befugnisse der Einigungs-
stelle bei den Verfahren der Mitwirkung 
und der Mitbestimmung 

▪ Beteiligung bei Ein- und Höhergruppie-
rung, Arbeitszeitfragen, Nebentätigkeit 

▪ Rechtsschutz durch die 
Verwaltungsgerichtsbarkeit 

Referent: 
Ernst Burger 
Vors. Richter am Landesarbeitsgericht a.D.  
München 


